
 
 

Frohe Weihnachten… 
Wettervorhersage für Weihnachten: Es soll regnen… 

Liebe Leserinnen und Leser, 
Nun – und auch endlich – beginnt das Weihnachtsfest. Das Warten, das Planen und 
Vorbereiten des Feiertags liegt hinter uns. Die Krippen sind aufgestellt, der Glühwein 
getrunken, die Karten verschickt. Dann kann es losgehen: Weihnachten das Fest für die 
Sinne. Mitten in der dunklen Nacht wird es Licht. Die Lieder verzaubern die Welt mit ihrem 
süßen Klang. „Ihr Kinderlein kommet, … Stille Nacht … Süßer die Glocken … 
Ich will niemanden den schönen heutigen Abend vermiesen. Aber hat das stille und 
schöne Fest, auf das wir mit viel Energie hingearbeitet haben, nicht wesentliche Risse und 
Schatten? Es schneit nicht und die Welt ist nicht in weiße Pracht gepackt. Es soll weiterhin 
regnen… 
Der Himmel ist trist. Richtige und tiefe Freude und Frieden sind noch auf der Suche nach 
einem Plätzchen auf dieser Erde. Weil die Waffen nicht ruhen. Weil der höchste Rat 
unserer Welt zur Feuerpause mahnen muss. Weil Hunger und Durst das Leben von Vielen 
bestimmen. Weil Macht und Habgier Leben schwer machen und verletzen. 
Die Liste ist lang, was alles eine tiefe und leichte Freude so durchkreuzt oder wesentliche 
Schatten darauf wirft: in jeder Familie, in jedem Haus, in jeder Straße und allen Orten.  
Liebe Leserinnen und Leser,  
es wird dabei bleiben. Wir schaffen es nicht, die Risse und Schatten über der Freude zu 
beseitigen. Wir können sie zudecken. Wir können sie ungeachtet lassen. Ja, das schafft 
Pausen und auch etwas Ruhe, vielleicht sogar einen schönen Abend. 
Eine Lösung kommt von außen. Sie kommt mit Wucht und Kraft. Und dabei werden wir 
beschenkt. Gott selbst nimmt Platz auf dieser Erde und erschafft die Lösung. 



Taut, ihr Himmel, von oben, ihr Wolken, lasst Gerechtigkeit regnen! 
Die Erde tue sich auf und bringe das Heil hervor, sie lasse die Gerechtigkeit sprießen. Ich bin der 
Herr, erschaffe es. Jes. 45,8 

Heil -sogar Heilung- und Gerechtigkeit kommt auf uns zu. Von oben und aus der Erde. So 
prophezeit es Jesaja seinem verzweifelten Volk. 
Das ist eine großartige Wende. Nicht Menschen schaffen die Lösung zum Frieden und zu 
einem Leben mit tiefer und wesentlicher Freude. Vielleicht ist es sogar die großartigste 
Wende alle Zeiten. Kein Mensch, kein Kanzler, kein Weltrat oder gar Weltenheiler kann mit 
seinen Mitteln und Grenzen Frieden und Weihnachten schaffen. Es soll Gerechtigkeit 
regnen und sprießen, mitten aus dem tristen Himmel und der beschädigten Erde. Das ist 
doch mal Grund zur Freude. 
Ich will das glauben und mit allen Sinnen annehmen, damit es Weihnachten werden kann. 
Gott kommt - als Kind, unscheinbar und an einer Stelle auf die Erde, die weit abseits der 
Mächtigen und Feiernden ist. 
Ich wünsche Ihnen einen besinnlichen Abend. Weihnachtsfreude in den Herzen und 
Frieden für diese unsere Erde! 
Und zum Schluss. Der Wetterbericht hat eine gute Prognose abgegeben. 
ES REGNET… 
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